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Stadt  Iserlohn
Bebauungsplan Nr. L 35
Auf d e r Ins e l

Ma ßs tab ´
2. Änd e rung   (Bla tt 3)

1.

Landschaftspflegerischer Begleitplan
Maßnahmenplan Schutz von Natur und Landschaft /
Kompensation / Landschaftspflegerische Maßnahmen

Schutz von Natur und Landschaft
Die d e ta illie rte  Be s chre ibung  d e r Ma ßna hm e n zum  Schutz von Natur und  La nd s cha ft s ind  
d e m  La nd s cha fts pfle g ris che n Be g le itpla n zu e ntne hm e n.
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Maßnahmen zur Vermeidung und Konfliktminderung (V)1.1
Maßnahme V 1: Beauftragung eines Fachplanungsbüros der Landschaftsplanung mit 
der Umweltbaubegleitung.
Da s ich na chwe is lich pla nung s re le va nte Arte n im  Be re ich d e s  Be bauung s pla ng e bie te s  
be find e n und  d ie  in a lte n We id e n a ng e le g te n Spe chthöhle n e ine  hohe  Be d e utung  für d ie  
pla nung s re le va nte n Arte n ha be n, is t im  Fa lle  d e r Re a lis ie rung  e ine  kontinuie rliche  Kontrolle  
d e r Ba ua rbe ite n notwe nd ig . 
Maßnahme V 2: Anpassung Trasse
Es m us s  ve rm ie d e n we rd e n, e inze lne  d e r vorha nd e ne n älte re n We id e n zu fälle n od e r zu 
ze rs töre n, d a  s ons t we rtvolle  Brutplätze d e r na chg e wie s e ne n pla nung s re le va nte n Arte n, 
Graus pecht und  Sta r, a kut g e fährd e t s ind . Die s  g ilt ins be s ond e re  für d e n s e lte ne n, sta rk 
g e fährd e te n und  re la tiv störe m pfind liche n Graus pecht. Im  Bauve rla uf is t d ie  Tra s s e  in 
je d e m  Fa ll a n d ie  örtliche n Ge g e be nhe ite n a nzupa s s e n.
Maßnahme V 3: Kennzeichnung des Trassenverlaufs
Die Z ug äng lichke it d e r Tra s s e  is t g ut. Eine  zus ätzliche  Be a ns pruchung  von s e ns ible n und  
na turna he n Fläche n im  Ve rla ufe  d e r Bauaus führung  is t aus zuschlie ße n. De r Ma s chine n-
e ins a tz ha t s ich a us s chlie ßlich auf d ie  Tra s s e  m it e ine r Bre ite von 4,00 m  zu be s chränke n. 
Die Tra s s e  is t g ut s ichtba r m it Pflöcke n in 5 m  Abständ e n zu m a rkie re n.
Maßnahme V 4: Ausgleich von Gehölzverlusten
Ge hölzve rlus te s ind  im  d ire kte n Um fe ld  a us zug le iche n. Für Ge hölze , d ie  unte r d ie  Baum -
schutzs a tzung  fa lle n, is t e ine  Aus na hm e g e ne hm ig ung  e inzuhole n.

1.2 Spezielle Schutzmaßnahmen (S)

Maßnahme L 10: Sicherstellung der landschaftspflegerischen Maßnahmen

Die la nd s cha ftspfle g e ris che n Ma ßna hm e n d ie ne n d e m  Erha lt und  d e r Entwicklung  d e s  
vorha nd e ne n lichte n Aue nwa ld e s  / Ufe rg e hölze s  s owie  d e r vie lfältig e n Biotops trukture n und  
d a m it d e m  Erha lt d e r Lebe ns räum e  d e r Vog e l- und  Säug e tie ra rte n, d ie  be i d e n fa unis tis che n 
Ka rtie rung e n be obachtet wurd e n.

Die Um s e tzung  d ie s e r Ma ßna hm e  oblie g t d e r Abte ilung  Sta d te ntwicklung  und  Grund s tücke 
69/2, Na tur- und  La nd s cha fts s chutz.

Die Ba nke tte we rd e n fa chg e re cht vorbe re ite t. Es is t s iche rzus te lle n und  na chzuwe is e n, d a s s  
d a s  ve rwe nd e te  Ma te ria l fre i von e ine r Be la s tung  d urch Sa m e n und  Rhizom e  von Ne ophyte n 
is t. Die Ba nke tte we rd e n m it e ine r g e bie ts e ig e ne n, sta nd ortg e re chte n Sa a tg utm ischung  aus 
g e s iche rte n He rkünfte n e ing e s ät.

Maßnahme L 11: Entwicklung der Bankette 

Maßnahme L 12: Nachpflanzung von standortgerechten Bäumen (Weiden, Erlen)
Unabhäng ig  von d e r Eing riffs - und  Aus g le ichs bila nzie rung  we rd e n d ie s e  Ge hölz-
e ntna hm e n a n O rt und  Ste lle  aus g e g liche n. 
Maßnahme L 13: Jungbaumpflege
Maßnahme L 14: Auenwald / Ufergehölze (Fläche 01)
De r g e s a m te Ge hölzbe s ta nd  e ntla ng  d e r Le nne  wird  e ine r na türliche n Entwicklung  
übe rla s s e n. Z um  Schutz d e s  hie r vorkom m e nd e n Eis vog e ls  a ls  pla nung s re le va nte Art s owie  
a nd e re r vorkom m e nd e r flie ßg e wäs s e rtypis che n Arte n (Wa s s e ra m s e l, Gebirg s s te lze ) wird  
d e r d ichte Aue nwa ld  / Ufe rg e hölz na chha ltig  g e pfle g t und  s e ns ibe l e rg änzt.
Maßnahme L 15: Pflege der extensiv genutzten Grünlandflächen (Fläche 04)

Maßnahme L 16: Pflege der Sukzessionsbrache, von Bewaldung freizuhaltender 
Bereich (Fläche 08)
Maßnahme L 17: Pflege von Hecken, Gebüschen, Feldgehölzen, reich strukturiert 
(Flächen 05 und 09)

1.3 Landschaftspflegerische Maßnahmen (L)

1.4 Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen - Kompensation 
des Eingriffs (A)
Die Um s e tzung  d e r Kom pe ns a tions m a ßna hm e  lie g t im  Z us tänd ig ke itsbe re ich d e s  Bauhe rre n 
und  wird  in e ng e r Abstim m ung  m it d e r Abt. Sta d te ntwicklung  und  Grund s tücke 69/2, Natur- 
und  La nd s cha fts s chutz nach Abschlus s  d e r Baum a ßna hm e  um g e s e tzt. 
Grund s ätzlich wird  d e r be s te he nd e  und  ne u zu pfla nze nd e  Ge hölzbe s ta nd  e ine r na türliche n 
Entwicklung  übe rla s s e n.
Um  Nutze r d e s  Ra d we g e s  d a von abzuha lte n, a n d ie  s töra nfällig e n Ufe rbe re iche  zu g e la ng e n, 
we rd e n d ie s e  inklus ive d e r Hochs taud e nbe re iche  nicht fre i g e s chnitte n und  na turna h g e pfle g t.
Maßnahme A 18: Entwicklung von Grünland, extensiv genutzt (Fläche 04)
Die Fläche  Grünla nd , e xte ns iv g e nutzt / Entwicklung  e ine r a rte nre iche n Wie s e  wird  fa ch-
g e re cht vorbe re ite t und  m it e ine r g e bie ts e ig e ne n s ta nd ortg e re chte n Sa a tg utm is chung  e ing e s ät.
Maßnahme A 19: Neupflanzung von Bäumen (Fläche 04)
Auf d e r Fläche  Grünla nd , e xte ns iv g e nutzt / Entwicklung  e ine r a rte nre iche n Wie s e  e rfolg t 
ös tlich d e s  g e pla nte n Ra d we g e s  Richtung  Le nne ufe r d ie  Pfla nzung  von zwe i s ta nd ort-
g e re chte n We id e n (Sa lix a lba – Silbe rwe id e ). We s tlich d e s  g e pla nte n Ra d we g e s  e rfolg t d ie  
Pfla nzung  von vie r s ta nd ortg e re chte n O bs tg e hölze n.
Unabhäng ig  von d e r Eing riffs - und  Aus g le ichs bila nzie rung  e rfolg t e ine  Ers a tzpfla nzung  für 
Bäum e, d ie  für d e n Ba u d e r Tra s s e  g e fällt we rd e n m üs s e n. Die Bäum e s ind  im  unm itte lba re n 
Um fe ld  zu e rs e tze n. Hie rbe i ist e ine  s ta nd ortg e re chte Arte nwa hl zwing e nd  e rford e rlich. 
Maßnahme A 20: Entwicklung einer Sukzessionsbrache, von Bewaldung 
freizuhaltender Bereich (Fläche 08)
Vorra ng ig  is t hie r d ie  s chone nd e  Entfe rnung  aufkom m e nd e r Ne ophyte n und  d e s  jung e n 
Ge hölza ufwuchs e s . 
Maßnahme A 21: Entwicklung Hecken, Gebüsche, Feldgehölze, reich strukturiert 
(Flächen 05 und 09)
Die Entwicklung  d e r Fläche n He cke n, Gebüs che , Fe ld g e hölze , re ich s trukturie rt e rfolg t d urch 
d ie  Anpfla nzung  s ta nd ortg e re chte r Fe ld g e hölze  und  d ie  schone nd e  Entfe rnung  d e s  
Ja pa nis che n Sta ud e nknöte richs, a lte rna tiv d e s s e n Schnitt. Ebe nfa lls  e rfolg t d urch Schnitt-
m a ßna hm e n d a s  Z urückd räng e n d e s  in Te ilbe re iche n d om inie re nd e n Brom be e rg e hölze s .
Die  vorha nd e ne n Fe ld g e hölze  we rd e n d urch Ne upfla nzung  d e r Arte n Holza pfe l (Ma lus  
sylve s tris ), Faulba um  ( Fra ng ula  a lnus  ), We ißd orn (Crata e g us m onog yna ), Wild e  rote 
Joha nnis be e re  (Ribe s  s pica tum ), Schwa rze  Joha nnis be e re  (Ribe s  nig rum ), Wild e  Stache l-
be e re  (Ribe s  uva-cris pa ), Wa ld re be (Cle m a tis  vita lba) e rg änzt. 

Maßnahme S 5: Einrichtung von Lagerplätzen
Die Einrichtung  von La g e rplätze n für Bod e na us hub, Mate ria l und  Ma s chine n is t nur a uf vor 
Be g inn d e r Ba um a ßna hm e  d e finie rte n be fe s tig te n Fläche n auße rha lb d e s  Bebauung s pla n-
g e bie te s  zuläs s ig .
Maßnahme S 6: Schutz von Vogel- und Fledermausarten
Eine  Be g utachtung  d urch e ine n Expe rte n d e r von Fällung  betroffe ne n Ge hölze  hins ichtlich 
m ög liche r Höhle n ha t im  Z e itra um  Nove m be r / De ze m be r zu e rfolg e n. Die notwe nd ig e n 
Fälla rbe ite n s ind  d ire kt im  Anschlus s  d a ra n d urchzuführe n.
Maßnahme S 7: Schutz der Vegetationsbestände
Eine  optis che  Siche rung  d e s  Ge hölzbe s ta nd e s  ha t d urch Ma rkie rung  m it rot-we iße m  Ba u-
ste lle nba nd  zu e rfolg e n. Hie rzu s ind  a m  äuße re n Krone ntra uf d e r Ge hölze  Pflöcke  zu s e tze n, 
a n we lche n d a s  Ba nd  be fe s tig t wird . 
Be i d e r Ve rwe nd ung  von Bod e nm a te ria l ist s iche rzus te lle n und  na chzuwe is e n, d a s s  d a s  
Ma te ria l fre i von e ine r Be la s tung  d urch Sa m e n und  Rhizom e  von Ne ophyte n is t.
Maßnahme S 8: Schutz des Bodens
Eine  irre ve rs ible  Be e inträchtig ung  d e s  Bod e ns  ve rurs a cht be re its  d a s  e inm a lig e  Be fa hre n d e s  
Aue nbod e ns  m it schwe re m  Ge rät. Die s  is t d urch e nts pre che nd e  Schutzm a ßna hm e n zu 
ve rhind e rn, d e r Arbe its be re ich ha t s ich auf d e n Tra s s e nve rla uf zu be s chränke n.
Die Ba g g e rg röße  is t unbe d ing t d e n örtliche n Ge g e be nhe ite n a nzupa s s e n. Die Arbe ite n s ind  
nur zuläs s ig  be i Nie d rig wa s s e r und  trocke ne m  Bod e n.

Maßnahme S 9: Schutz des Gewässers
De r Eintra g  von Scha d s toffe n (Schwe rm e ta lle , Öle , Schm ie rs toffe ) be d ing t d urch Mate ria lie n 
und  Baum a s chine n ist zu ve rhind e rn. Es s ind  s cha d s toffa rm e  und  m it biolog is ch a bbauba re n 
Öle n betrie be ne  Baum a s chine n und  Fa hrze ug e  e inzus e tze n. 
Ba um a s chine n und  Fa hrze ug e  s ind  be i Nichtg e bra uch auße rha lb d e r Hochwa s s e rlinie  zu 
auße rha lb d e s  Be bauung s pla ng e bie te s  zu la g e rn.


